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Vor Kurzem fand unter der Leitung der Hochschule Harz (FH) die erste wissenschaftliche Tagung des Arbeitskreises
Weintourismus der Deutschen Gesellschaft für Tourismuswissenschaft (DGT) e. V. in Freyburg/Unstrut statt. In der
Sektkellerei Rotkäppchen-Mumm trafen sich 40 Teilnehmer aus Wissenschaft und Praxis, um die verschiedenen
Facetten des Weintourismus und deren Forschungsperspektiven zu diskutieren. "Weintourismus ist eines der
wachstumsträchtigsten Tourismussegmente der vergangenen Jahre. Weinregionen werden immer häufiger auch zu
Freizeitlandschaften für den genussorientierten Gast, der die besuchte Region mit allen Sinnen genießen möchte",
resümierte Prof. Dr. Axel Dreyer von der Hochschule Harz (FH) und Vorsitzender des Arbeitskreises Weintourismus der
DGT. "In der Forschung wird diese positive Entwicklung jedoch noch nicht entsprechend gewürdigt."

Durch die Kombination des Themas Wein mit anderen Erlebnisthemen wie z. B. Kultur lassen sich touristische Orte
deutlich besser vermarkten. Diesen Effekt nutzen 90 % der neuseeländischen und bis zu 60 % der australischen Winzer.
Sie haben ihre Wein-Angebote für die touristische Nachfrage ausgebaut. Für den deutschen Weinbau liegen
vergleichbare Zahlen zur touristischen Entwicklung derzeit nicht vor. "Welchen tourismuswirtschaftlichen Stellenwert
der Weintourismus in Deutschland hat, ist deshalb unklar. Wir können heute nur vermuten, dass das ökonomische
Potenzial der deutschen Weinregionen in Bezug auf die touristische Initiative der Winzer zwischen den Werten
Australiens und Neuseelands liegt", so Dreyer. "Eine Grundlagenstudie zum deutschen Weintourismus ist daher
dringend notwendig."

Ziel des Arbeitskreises Weintourismus, dem zurzeit neun Tourismusforscher der DGT angehören, ist eine Vertiefung der
wissenschaftlichen Aufbereitung der Thematik Weintourismus. Das Symposium stellte den Auftakt einer regelmäßig im
Zwei-Jahres-Rhythmus stattfindenden Weintourismus-Tagung dar.

URL zur Pressemitteilung: http://www.hs-harz.de
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Unter Federführung der Hochschule Harz (FH) - die erste wissenschaftliche Tagung der DGT in Freyburg/Unstrut (v. l. n.
r.): Prof. Dr. Axel Dreyer (Hochschule Harz), Prof. Dr. Martin Linne (Adam-Ries-Fachhochschule), Dr. Christian Antz
(Ministerium für Wirtschaft und Arbeit des Landes Sachsen-Anhalt), Prof. Dr. Harald Pechlaner (Präsident der DGT) und
Ilona Kaiser (Leiterin Marketing Service der Rotkäppchen Sektkellerei/Freyburg).


